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Ort:
Beginn:
Ende:

NIEDERSCHRIFT
Uber die 0. Beratung der Gemeindevertretung am 13.12.2012

Rathaus Kleinmachnow, Adolf-Grimme-Ring 10; Birgersaal
18:10 Uhr
22:20 Uhr

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste

Offentlicher Teil

TOP 1

BegriiBung und Feststellung der ordnungsgemagBen Ladung

Eroffnung der Sitzung der Gemeindevertretung Kleinmachnow und BegrGBung der
Anwesenden durch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Herrn Warnick.

Es wird festgestellt, dass die Ladung zur Sitzung an alle Gemeindevertreter fristge-
mas erfolgte.

TOP 2

Feststellung der Tagesordnung der offentlichen Sitzung der Ge-
meindevertretung am 13. Dezember 2012

Als Tischvorlagen an alle Mitglieder der GV wurden verteilt:

e Beantwortung von Anfragen

e DS-Nr.206/12 — Antrag von Herrn Singer zu TOP 8.1

e Anderungsantrag der Fraktion B 90/Grine zum Haushalt TOP 10.1

e Schrifftwechsel zwischen dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung, Herrn War-
nick und dem Vorsitzenden der Fraktion BIK, Herrn Templin zum Antrag auf Ande-
rung der Einordnung des Antrages DS-Nr. 154/12

Herr Templin
Ich méchte erneut beantragen, die DS-Nr. 154/12 nicht unter TOP 15 ,Anfrage*

sondern unter TOP 7 ,Satzungen und Beschlusse nach BauGB/BauO, Bauangele-
genheiten" zu behandeln. Jede Fraktion hat, wie der BiUrgermeister auch, das
Recht, die Aufnahme eines Tagesordnungspunktes zu beantragen. Das ist im § 35
festgelegt. Gleichzeitig ist es so, dass zu jedem Tagesordnungspunkt auch entspre-
chende Anfrge eingebracht werden kénnen. Das heiBf, wenn wir diesen Antrag
gestellt haben, dann haben wir gleichzeitig damit auch die Benennung des Tages-
ordnungspunktes beantragt. Sie haben dadurch, dass Sie es unter TOP 15.2.2. ein-
geordnet haben, den Tagesordnungspunkt gedndert. Sie begrunden es damit, dass
vor den Antrédgen aus der Gemeindevertretung grundsdatzlich die BeschlUsse der
Verwaltung zu behandeln sind. So ist es aber laut Kommunalverfassung nicht. Sie
sagen weiter, dass Sie die Tagesordnung aufstellen. Das ist richtig. Sie sind aber oh-
ne inhaltliche Prifung nicht berechtigt, beantragte Tagesordnungspunkte zu revi-
dieren. Nach unserer Ansicht haben Sie das in diesem Fall gemacht. Es mag eine
Kleinigkeit sein, ob etwas unter TOP 7, 8 oder 15 behandelt wird; es ist aber so, dass
unser Antrag, der sinngemdB einem Beschluss der Verwaltung aus dem Jahr 2009

Seite 1 von 33




Gemeinde Kleinmachnow Sitzung der Gemeindevertretung 13.12.2012 Seite 2 von 33
Wahlperiode 2008-2014 GV/040/2012
Vors. der Gemeindevertretung, Klaus-JUurgen Warnick

entspricht, die Gelegenheit gegeben hdatte, dass andere Fraktionen weitere Antra-
ge zu diesem Tagesordnungspunkt stellen. Dieses Recht, was wir hier wahrgenom-
men haben, haben Sie dadurch, dass Sie den Antrag einem anderen Tagesord-
nungspunkt zugeordnet haben, entzogen. Deshalb unser Einwand dagegen. Das ist
auch der Grund, warum wir der Sinnhaftigkeit gemdaBs, diesen Antrag unter Bauan-
gelegenheiten, weil dazu gehort er, behandelt sehen wollen.

» Herr Warnick nimmt die Begrindung von Herrn Templin zur Kenntnis, bleibt aber
bei der Rechtsauffassung, die mit dem Vorstand der Gemeindeveriretung und
der Verwaltung erarbeitet wurde, dass der Antrag richtig eingeordnet worden ist.
Der Antrag von Herrn Templin wird zur Abstimmung gestellt.

Abstimmung zum Antrag auf Anderung der Tagesordnung:
Der Antrag auf Anderung der Tagesordnung wird mehrheitlich abgelehnt.

Herr Musiol

Es ist verwirrend, dass der Anderungsantrag der Fraktion B 90/Grine die DS-Nr.
177/12 trégt, genau wie der Beschluss zum Haushalt selbst. Normalerweise bekom-
men solche Antrége doch eine eigene Drucksachennummer.

Herr Piecha, BUroleiter BUro BUrgermeister

Der Antrag ist von der Fraktion B 90/Grine mit dieser Drucksachennummer einge-
reicht. Da die E-Mail jedoch erst kurz vor der Sitzung eingegangen und kopiert wur-
de, war keine Zeit mehr, ihn im Sitzungsdienstprogramm einzupflegen, damit er eine
neue Nummer erhdlt. Es ist aber so zu verstehen, dass es sich um einen Anderungs-
antrag zur DS-Nr. 177/12, Haushalt 2013, handelt.

» Herr Warnick stellt fest, dass der Antrag auch ohne eigene Drucksachennummer
behandelt werden kann, der Einwand von Herrn Musiol aber véllig korrekt ist.

Die gednderte Tagesordnung der offentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am
13. Dezember 2012 wird festgestellt.

TOP 3

Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der
offentlichen Sitzung der Gemeindeveriretung am 30. Oktober 2012

Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift der &ffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung am 30. Oktober 2012 vor.

Die Niederschrift der &ffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 30. Oktober
2012 wird festgestellt.

TOP 4

Einwendungen gegen die und Feststellung der Niederschrift der
offentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 8. November
2012
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Es liegen keine Einwendungen gegen die Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung der
Gemeindevertretung am 8. November 2012 vor.

Die Niederschrift der 6ffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 8. November
2012 wird festgestellt.

TOP 5

Einwohnerfragestunde

1. Frau Schippnick, Im Hagen 46
1.1. Wann wird mit dem Bau der barrierefreien Wohnen in der Heinrich-Heine-
StraBe begonnen?

BUrgermeister Herr Grubert

In der letzten Woche hat der Aufsichtsrat der gewog beschlossen, dass das Bauvor-
haben auf den Weg gebracht wird. Die GeschaftsfUhrung der gewog hat mitgefteilt,
dass voraussichtlich bis Ende diesen Jahres, spédtestens jedoch in den ersten beiden
Januarwochen, der Bauantrag fUr das Bauvorhaben bei der Unteren Bauaufsicht
des Landkreises Potsdam-Mittelmark eingereicht wird. Das Bauvorhaben sollte schon
im Jahr 2009 angeschoben werden, aber leider gab es viele Verzbgerungen u. a.
auch eine Anderung im Bebauungsplan, die von der Gemeindevertretung ge-
wuUnscht war und auch Verzdégerungen, die wir zum Teil auch selbst verschuldet ha-
ben. Baubeginn wird voraussichtlich im lll. Quartal 2013 sein. 2014 sollen die Bauar-
beiten beendet sein. Insgesamt werden 52 Wohnungen gebaut, davon etwa 75 %
Iwei-Zimmer-Wohnungen und 25% Drei-Zimmer-Wohnungen. Die Wohnungen sind
zwischen ca. 45 bis 85 m? groB. Aussagen Uber den Mietpreis kdnnen erst nach der
Einreichung der Bauantragsunterlagen getroffen werden, weil dann die endgulfige
Gestaltung feststeht. Der GeschdaftsfGhrer der gewog wird im Januar im Bau- und im
KuSo-Ausschuss etwas Verbindliches fUr die interessierten Kleinmachnower berich-
ten.

Herr Singer
Zur Information der Burger muss ich sagen, dass die Gemeindevertreter und der Se-

niorenbeirat bis 2010 in den Prozess eingebunden waren. Da gab es konkrete Er-
gebnisse und die Auskunft des Vorsitzenden der Gemeindevertretung am 1. Juli
2010, hier in diesem Raum, dass ein ArchitekturbUro beauftragt ist, das Bauvorhaben
zu planen und zu bauen. Dann passierte nichts mehr und die Gemeindevertreter
haben auch nichts mehr darGber gehort. Alles war top secret. Ich kenne nur die
ungefdhren AuBerungen des BlUrgermeisters, habe keine verbindlichen Aussagen
und Dokumente. Ich kann Ihnen als Gemeindevertreter auch nichts Konkretes sa-
gen. Das ist ein sehr schlechter Zustand, der, so hoffe ich, in diesem Jahr noch be-
endet wird. Jedenfalls lief das Projekt seit 2010 unter dem Siegel der Verschwiegen-
heit wir hatten auch keine Einflussmoglichkeit, auBer im Aufsichtsrat der gewog. Das
ist keine befriedigende Situation.

Herr Grotzmann
Die Ignoranz, die der BUrgermeister hier an den Tag legt, finde ich haarstrdubend.

2, Herr Dorowski, Eichhérnchenweg
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2.1. Ich spreche hier fir den Landschaftsforderverein Buschgraben-Baketal. Der
Gemeindekirchenrat der evangelischen Gemeinde hat beschlossen, auf
dem historischen Gutshof in Kleinmachnow einen Neubau fir ein Gemeinde-
zentrum, fur eine Kirche, zu errichten. Der Landschaftsforderverein ist gegen
eine Bebauung des historischen Gutshofes, das zum Landschaftsschutzge-
biet Parforceheide gehort. Wir wollen das LSG dort in groBerer Ausstattung
erhalten, auch als Naherholungsgebiet fir die gesamte Region. Wie ist der
weitere Ablaufplan fir die Bauleitplanung? Welche Mdoglichkeiten der Ein-
flussnahme gibt es dort noch?

BUrgermeister Herr Grubert

Im Januar wird in den AusschUssen der weitere Fortgang besprochen. Wenn der
Bebauungsplan beschlossen ist, gibt es eine offentliche Auslegung, an der sich alle
BUrgerinnen und Burger beteiligen kdnnen. Ich freue mich, wenn Sie sich persoénlich
und als Forderverein daran beteiligen. Ich selbst stehe dem Projekt sehr positiv ge-
genUber. Alle Anregungen der BUrgerinnen und BUrger werden aber selbstverstnd-
lich aufgenommen und gemeinsam diskutiert. Die Bauleitplanung geht im Januar

weiter.
Herr Templin

Ihre verteilte Stellungnahme findet bei der Fraktion BIK ungeteilte Zustimmung. Es
sind genau die Grinde aufgezeigt, die auch bei uns diese Abneigung dagegen
haben wachsen lassen, das alte Dorf zu zerstdren. In diesem Sinne werden wir uns im
gesamten Verfahren verhalten.

Herr Grotzmann

Es soll nicht der Eindruck entstehen, dass die Gemeindevertretung insgesamt der
Meinung ist, dass keine Bebauung im alten Gutsbezirk stattfinden sollte. Ich halte es
fUr notwendig, dass dieses Gebiet des Gutshofes aus dem Landschaftsschutzgebiet
entlassen wird und wir werden den Anfrag stellen, dass der BUrgermeister sich um
die Entlassung aus dem Landschaftsschutzgebiet bemUhen moge.

BUrgermeister Herr Grubert

Herr Dorowski, Sie sehen, es wird eine sehr spannende Diskussion im I. Quartal 2013
werden. In der Gemeindevertretung sind alle Meinungen vertreten. Gemeinsam
werden wir versuchen, einen Konsens zu finden.

Frau Sahimann

Danke fUr die Frage, Herr Dorowski. Ich wei3, dass der Verein Buschgraben-Bdketal
eine umfangreiche Stellungnahme abgegeben hat, die hier im Wortlaut nicht wie-
dergegeben wurde. Ich bitte, dass das aber noch angehért wird in der folgenden
Gemeindevertretersitzung. Inhaltlich werden wir es diskutieren und ich teile den Op-
fimismus von Herrn Grubert nicht, dass es im weiteren Verfahren dann so fortge-
schrieben wird.

3. Herr Weis, Mittebruch 2

3.1. In der letzten Gemeindeveriretersitzung wurde meines Wissens beschlossen,
dass Sie beziiglich der Férderschulen mit dem Landrat sprechen. Ist das er-
folgt? Wie ist das Ergebnis des Gespraches?

Seite 4 von 33



Gemeinde Kleinmachnow Sitzung der Gemeindevertretung 13.12.2012 Seite 5 von 33
Wahlperiode 2008-2014 GV/040/2012
Vors. der Gemeindevertretung, Klaus-JUurgen Warnick

3.2. Sie hatten vor mehreren Monaten angekindigt, dass es Gesprdche mit der
Investorin der Hausmann GmbH, Immobilienbesitzerin des FATH-Geldndes,
geben soll. In den Ausschissen wurde nicht sehr viel berichtet Gber die wei-
tere Entwicklung dieses Gebietes. Wie ist der Stand?

BUrgermeister Herr Grubert

zu 1.

Das Gesprdch mit dem Landrat fand am vergangenen Montag statt. Der Landrat
hat mich darauf hingewiesen, dass die Entscheidung Uber die Foérderschulen keine
Angelegenheit sei, die der kommunalen Hoheit der Gemeinde Kleinmachnow un-
terliegen wirde, sondern es sei eine Angelegenheit, fir die es eine Verwaltungsvor-
lage gdbe, die in diesen Tagen erarbeitet, an die Mitglieder des Kreistages ver-
schickt und im Februar 2013 behandelt werden solle. Die Entscheidung Uber die
Férderschulen obliege dem Kreistag und nicht der Gemeindevertretung Kleinmach-
now. Er freue sich Uber das Engagement der Gemeinde Kleinmachnow, war aber
einer Vereinbarung irgendeiner Art hinsichtlich der Lésung des Problems fur die For-
derschule im Schleusenweg und hinsichtlich der L&sung des Problems der Foérder-
schule im Erlenweg nicht zugéanglich. Das Gesprdch verlief in sehr angenehmer At-
mosphdre, aber es wurde ganz klar die vorliegende Zustdndigkeit mitgeteilt. Sie sind
ja Mitglied des Kreistages, so dass Sie in den ndchsten Tagen den Beschlussvor-
schlag des Landrates Uber den weiteren Fortgang der Férderschulen erhalten wer-
den. Uber das Gesprach wurde eine Aktennotiz angefertigt.

ZU 2.

Bei der Investorengruppe hat ein Wechsel stattgefunden. Herr Hausmann wird jetzt
durch eine ddénische Investorengruppe vertreten, die mit der P & E und der Bauver-
waltung ein netftes Gesprdch gefUhrt hat. Das Gesprdch war form- und fruchtlos.
Seitdem ist nichts passiert. Es gibt keinen neuen Stand zur Entwicklung des FATH-
Geldndes.

Nachfrage von Herrn Weis
Ist diese ddanische Investorengruppe Eigentimer?

BUrgermeister Herr Grubert
Nein. Sie sind wahrscheinlich Projektentwickler/Investorengruppe.

4. Herr Vogelgesang, Unterberg 34
4.1. Welche Nevigkeiten gibt es zur Seeberg-Grundschule?

BUrgermeister Herr Grubert
Vielen Dank fur Inre Anfrage. Ich werde in wenigen Minuten im Tagesordnungspunkt
,Bericht des BUrgermeisters" Uber die weitere Vorgehensweise berichten.

TOP 6

Mitteilungen, Informationen, Berichterstattungen
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TOP 6.1

Informationen des Birgermeisters

Einwohnerzahlen per 13.12.2012
Hauptwohnung: 20.117
Nebenwohnung: 791

Volksbegehren BER (Stand 03.12.2012, 14:00 Uhr)

Unterschriften insgesamt: 7.512
davon ungultig: 233
gUltig: 7.279 gultige Unterschriften

Ich méchte mich bei allen BUrgerinnen und Burgern bedanken, die die Burgerinitia-
tive und auch mich unterstUtzt haben. Ein groBer Dank geht auch an die Burgeriniti-
ative fur ihr Uberragendes Engagement und an die Mitarbeiter im Rathaus, die die
zusétzlichen Offnungszeiten abgedeckt haben.

Grundschule Auf dem Seeberg

Eine Beschlussvorlage des Burgermeisters fUr die ndchste Ausschussrunde ab 7. Jo-
nuar 2013 ist erarbeitet und wird noch vor Weihnachten an die Gemeindeverireter
versandt. Es ist vorgesehen, am 17. Januar 2013 eine auBerplanmdaBige Sitzung der
Gemeindevertretung durchzufGhren, auf der die Entscheidung zum Standort ge-
fasst und das weitere Vorgehen beschlossen werden soll. Standort fur die Schule soll
das Grundstuck hinter dem Rathaus sein. Bisher habe ich aus der Schulelternkonfe-
renz und der Elternschaft und von BuUrgern ein positives Feedback fur den Standort
erhalten, der der geeignetste Standort ist. Wenn am 17. Januar 2013 die Standor-
tentscheidung gefallen ist, werden wir mit der gewog Verhandlungen zum Erwerb
des Grundstickes fuhren und ein Architektenauswahlverfahren auf den Weg brin-
gen.

Kommunale Arbeitsgemeinschaft ,,Der Teltow" (KAT)

Ab dem Jahr 2013 ist Kleinmachnow geschdaftsfUhrende Gemeinde. Zum Vorsitzen-
den der KAT wurde gestern Herr Dr. Klocksin gewdhlt. Stellvertreter des Vorsitzenden
sind Herr Bereczki (Stadt Teltow) und Herr Grunwald (Gemeinde Stahnsdorf).

Geschdaftsfihrung MWA
Am 1. Dezember 2012 hat Herr von Streit seinen Dienst als GeschdftsfUnhrer der MWA
angetreten.

GeschdaftsfUhrung P & E
Am 1. Januar 2013 wird Herr Martin Rahm seinen Dienst als GeschdaftsfUhrer der P & E
antreten.

Freibadgesellschaft

Die Freibadgesellschaft wird zum 1. Januar 2013 gegrindet. Der Betreibervertrag mit
der gewog ist einvernehmlich zum 31. Dezember 2012 aufgehoben worden. Ich
habe gestern in der Sitzung der KAT darUber berichtet, dass wir im Januar die GmbH
grinden werden und ich die Kommunen bitte, die Aufsichtsratsmitglieder zu bestel-
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len. UnglUcklicherweise ist der erste GeschaftsfUhrer der Freibad GmbH meine Per-
son und wir suchen hénderingend einen neuen GeschdaftsfUhrer. Die Ausschreibung
wird Anfang ndchsten Jahres stattfinden.

Nachfragen:

Herr Grutzmann

Die Agenda Kultur und Bildung hat lhnen und allen Gemeindeveriretern einen Al-
ternativvorschlag zur dritten Grundschule zur Kenntnis gegeben. Welche Haltung
haben Sie zu diesem Alternativvorschlag?

BUrgermeister Herr Grubert

Mit der Agenda Kultur und Bildung habe ich ein groBes Problem. Die Legitimation
der Agenda Kultur und Bildung ziehe ich sehr stark in Zweifel. Meines Wissens besteht
die Agenda aus einer Person und die Person heit Herr GrGtzmann. Den Vorschlag,
die Schule auf dem Grundstick des ehemaligen Kletterfelsen zu errichten, mit einer
Verschiebung der JFE, halte ich nicht fUr realisierbar.

Frau Scheib
Wo soll die Ausschreibung fur den GeschdaftsfUhrer verdffentlicht werden?

BUrgermeister Herr Grubert
Mit Sicherheit mUssen wir das in Berlin und Brandenburg ausschreiben.

Herr Dr. Klocksin

Zundchst eine Anmerkung: Ich glaube, dass die Frage der Legitimation der Agenda
Kultur und Bildung dringendst der Kldrung bedarf, zumal sie ja auch Empfdngerin
offentlicher Mittel ist. Wenn es so wdre, wie hier gerade beschrieben wurde, wdare
die Ausreichung offentlicher Mittel kaum zuldssig. Ich erwarte, dass das bis zur
n&chsten Sitzung der Gemeindevertretung geschieht, denn die Verantwortung Uber
den Haushalt liegt bei der Gemeindevertretung. Meine Frage betrifft den Bau der
Seeberg-Schule. Wie wir gerade gehdrt haben, favorisiert der BUrgermeister den
Standort hinter dem Rathaus. Die Frage der Dauerhaftigkeit der Investition und ggf.
eine Nachnutzung des Gebdudes sind bisher nie diskutiert worden. Wenn eine
Nachnutzung beabsichtigt ist, bedurfe es jetzt auch einer entsprechenden bauli-
chen und architektonischen Befrachtung. Geschieht dies? Noch eine Frage zu den
Kosten der Investition. Ist daran gedacht worden, méglicherweise ein ausschlieBlich
auf Schulbetrieb ausgelegtes Bauwerk in einem skandinavischen Baustil zu errichten,
das nach zehn bis 15 Jahren abgetragen und entsorgt werden kann und eine
Nachnutzung mit einem neuen Gebdude moglich wdare? Findet eine solche Prifung
statt? Wenn ja, wann und wird sie uns vorgelegt? Wenn nein, warum nicht?e

BUrgermeister Herr Grubert

Danke fur die Nachfrage. Der Aspekt einer Nachnutzung des Gebdudes wird auch
untersucht werden. In der Ausschussrunde ab dem 7. Januar wird sich die Gelegen-
heit bieten, darUber zu diskutieren. Bei der Entscheidung hinsichtlich des GrundstU-
ckes halte ich das Vorgehen, wie wir das spd&ter machen, fir zweitrangig, weil die
Verwaltung und ich persdnlich bei der Wahl des Grundstickes der Auffassung sind,
dass das Grundstuck hinter dem Rathaus geeigneter ist, als das Grundstick unten
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an der Forster-Funke-Allee. Ich denke, es wird auch hier eine spannende Diskussion
geben. Ich werde mich dafir einsetzen, dass die richtige Entscheidung gefaillt wird.

Herr Tauscher
Wie viele Zuzige und Wegzige gab es in diesem Jahr in Kleinmachnow? In frGheren
statistischen Ubersichten haben wir diese Aussagen bekommen.

BUrgermeister Herr Grubert

Im November 2011 wurde der 20.000 Einwohner mit einem BlumenstrauB8 begriBt.
Von November 2011 bis heute gab es 117 ZuzUge. Die Wegzige kann ich |hnen
heute nicht nennen. Der KuSo-Ausschuss hat um eine detaillierte Aufstellung der
Zahlen gebeten, die allen Gemeindevertretern zur Verfugung stellt wird.

Herr Templin
Herr Tauscher, die Zahlen der Zu- und WegzUge fur 2011 finden Sie auch im Haushalt.

Die AufschlUsselung nach Altersgruppen und Geschlecht finden Sie fUr die letzten
drei Jahre beim Statistischen Landesamt.

TOP 6.2

Mitteilungen des Vorsitzenden der Gemeindeveriretung

Die Akfionsgruppe ,Stolpersteine Kleinmachnow" unter der Leitung von Herrn Bin-
demann hat mich gebeten lhnen folgende Termine mitzuteilen:

e Am Freitag, den 11. Januar 2013, findet um 19:30 Uhr die Ausstellungseroffnung
,»Stille Helden" im Foyer des Rathauses staftt.

¢ Am Sonntag, den 27. Januar 2013, findet um 17:00 Uhr im BUrgersaal des Rathau-
ses eine Gedenkfeier fUr die Opfer des Nationalsozialismus statt.

TOP 6.3

Bericht des Geschdaftsfihrers der Sportstatten Kleinmachnow GmbH

Der Bericht der Sportstatten Kleinmachnow GmbH liegt in schriftlicher Form vor. Der
GeschdaftsfGhrer, Herr Ecker, gibt eine kurze Zusammenfassung des Berichtes fUr die
anwesenden Gdaste.

Nachfragen:

Herr Templin
Stimmen Sie mir zu, dass es nicht allein von Ihrem Wollen abhdngt, dass die Liquido-

tion im n&chsten Jahr auch vollzogen werden kann und wir uns auch schon darauf
einstellen kénnten, dass es ggf. auch noch l&dnger dauerte

Herr Ecker
Ich werde mich bemUhen, es in einem Jahr abzuschlieBen.
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TOP 7

Satzungen und Beschlisse nach BauGB/BauO, Bauangelegenhei-
ten

TOP 7.1

Prioritat der Bearbeitung von Bauleit-Verfahren (Aktualisierung von DS-Nr. 098/12/1
DS-Nr. 068/09 vom 14.05.2009)

1.

2.

Die in der Anlage 1 beigefigte Aufstellung zur PrioritGt der Bearbeitung von Bau-
leitplan-Verfahren wird gebilligt.

Der BUrgermeister wird beauftragt, den fUr die Bauleitplanung zusténdigen Fach-
dienst Stadtplanung/Bauordnung im Fachbereich Bauen/Wohnen zu veranlas-
sen, die damit vorgegebene Prioritat der Bearbeitung von Bauleitplan-Verfahren
ZU beachten und umzusetzen.

Anlagen

1.
2.
3.

PrioritaGtenliste
Ubersicht Plangebiete
In Aussicht genommene Plangebiete, Abgrenzung der Geltungsbereiche

Nur zur Information

4.

Beschluss DS-Nr. 068/09 vom 14.05.2009 (nur Anlage 1)

» Erléuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 098/12/1 beteiligt sich:
Frau Sahlmann

Abstimmung zur DS-Nr. 098/12/1:
Die DS-Nr. 098/12/1 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 7.2

Bebauungsplan KLM-BP-006-c-4 "Verldngerung FahrenheitstraBe” DS-Nr. 163/12
(Aufstellungsbeschluss)

3.

. FUr eine ca. 28.830 m? groBe FiGdche zwischen dem Stahnsdorfer Damm, dem

GrundstUck FahrenheitstraBe 1 und dem Geltungsbereich des rechtswirksamen
Bebauungsplanes KLM-BP-006-c-2 ,,Fashion Park/dstliches Kerngebiet" sowie fur
Teile der StraBenverkehrsfldchen Stahnsdorfer Damm und FahrenheitstraBe , vgl.
Anlage 1, Abgrenzung des Geltungsbereiches,

soll ein Bebauungsplan mit der Bezeichnung KLM-BP-006-c-4 ,,Verlidngerung Fah-
renheitstraBe" aufgestellt werden. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsUblich be-
kanntzumachen.

Mit dem Bebauungsplan KLM-BP-006-c-4 sollen die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen geschaffen werden fir eine Verldngerung der FahrenheitstraBe bis
zum Stahnsdorfer Damm und fUr die Ansiedlung gewerblicher Nutzungen auf bis-
her als ,Kerngebiet" festgesetzten Fldchen. Der Bebauungsplan soll den hier bis-
her rechtswirksamen Bebauungsplan KLM-BP-006-c ,,Fashion Park" ersetzen und
insoweit &ndern.

Der Gemeindevertretung sind konkretisierte Uberlegungen zum kUnftigen Planin-
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halt in einem Bebauungsplan-Vorentwurf zur Beratung und Billigung vorzulegen.

Anlagen
1. Abgrenzung des Geltungsbereiches KLM-BP-006-c-4

Nur zur Information

2. Luftbild (Stand April 2009), mit Geltungsbereich Uberlagert

3. Fldchennutzungsplan Kleinmachnow, Neubekanntmachungen i. d. F. vom
15.10.2009, Auszug

4. Bebauungsplan KLM-BP-006-c ,,Fashion Park*, in Kraft gefreten am 27.03.1997

5. Antrag auf Bebauungsplandnderung, Schreiben der P & E mbH vom 26.04.2012
(ohne Anlage 2)

6. Strukturkonzept TIW-Gebiet (Entwurf) mit Kennzeichnung des Geltungsbereiches

» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 163/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Herr Grutzmann

Herr Schmidt

Abstimmung zur DS-Nr. 163/12:
Die DS-Nr. 163/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 7.3

2. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-025 "Seeberg" fir den DS-Nr. 164/12
Bereich Neue Hakeburg (Aufstellungsbeschluss)

1. Der Bebauungsplan KLM-BP-025 ,Seeberg” in der Fassung seiner Bekanntma-

chung vom 16.04.2010 (Amtsblatt Nr. 04/2010) soll fir den in Anlage 1 gekenn-
zeichneten Geltungsbereich gedndert werden. Das Anderungsverfahren soll un-
ter der Bezeichnung KLM-BP-025-2 ,,Neue Hakeburg" gefUhrt werden.
Mit der Anderung soll insbesondere die zul&ssige Nutzungsart fUr die Neue Hake-
burg von bisher ,,Sondergebiet, Zweckbestimmung Hotel" in ,,Wohnen" gedndert
werden. Der Bebauungsplan soll den hier bisher rechtswirksamen Bebauungsplan
KLM-BP-025 ,,Seeberg" ersetzen und insoweit &ndern.

2. Der Gemeindevertretung sind konkretisierte Uberlegungen zum kUnftigen Planin-
halt in einem Bebauungsplan-Vorentwurf zur Beratung und Billigung vorzulegen.

3. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsUblich bekanntzumachen.

Anlagen
1. Abgrenzung des Geltungsbereiches KLM-BP-025-2 ,,Neue Hakeburg*

2. B-Plan KLM-BP-025 ,Seeberg" in seiner rechtswirksamen Fassung, Auszug Plan-
zeichnung

3. Fléchennutzungsplan i. d. F. der 10. Anderung vom 15.10.2009, Auszug

4. Antrag der GrundstUckseigentUmerin vom 30.08.2012 mit Aktennotiz Abstim-
mungsgespréch Landkreis/Untere Denkmalschutzbehérde und Nutzungskonzept
Neue Hakeburg
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» ErlGuterungen zur Drucksache durch die Fachbereichsleiterin Bauen/Wohnen,
Frau Neidel.

An der Aussprache zur DS-Nr. 164/12 beteiligen sich:

Herr GrGtzmann zu Protokoll

Ist mit der Internationalen Schule verhandelt worden, ob die jetzt noch in Bruchtei-
len erhaltene StraBe renaturiert werden kanng Sind da Anstrengungen unternom-
men worden oder nichtg

BUrgermeister Herr Grubert zu Protokoll
Zum jetzigen Zeitpunkt ist darGber noch nicht verhandelt worden. Es ist aber eine
gute Anregung, die man im laufenden Verfahren aufgreifen kann.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 164/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert
Frau Neidel

Herr Dr. Nitzsche zu Protokoll

Eine Kooperationsvereinbarung nur zum B-Plan und dessen Erstellung ist zu wenig.
Ich bin der Meinung, hier muss mehr festgelegt werden wie z. B. Bauverpflichtungen
und Sicherheitsleistungen fUr die ErschlieBungsmaBnahmen. FUr die Gemeinde muss
finanzielle Sicherheit geschaffen werden.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 164/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Frau Scheib

Herr Musiol

Abstimmung zur DS-Nr. 164/12:
Die DS-Nr. 164/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 7.4

Frihzeitige Beteiligung der Offentlichkeit zum Vorentwurf des Be- DS-Nr. 165/12
bauungsplanes KLM-BP-001-h "Eigenherd Nord"

1. Der Vorentwurf des Bebauungsplanes KLM-BP-001-h ,,Eigenherd Nord" wird in der
vorliegenden Fassung gebilligt.

2. Der BUrgermeister wird beauftragt, die Offentlichkeit gemaB § 3 Abs. 1 BauGB an
Hand des Vorentwurfes Uber die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich
wesentlich unterscheidende Losungen, die fur das Gebiet in Betracht kommen
und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten (frihzeitige
Offentlichkeitsbeteiligung).

Die frihzeitige Offentlichkeitsbeteiligung wird als Erdrterungsveranstaltung durch-
gefUhrt, der Termin ist rechizeitig 6ffentlich bekanntzumachen.

3. Das Bebauungsplan-Verfahren soll im vereinfachten Verfahren nach § 13 des
Baugesetzbuches (BauGB) ohne DurchfUhrung einer Umweltprifung nach § 2
Abs. 4 BauGB durchgefuhrt werden.
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Anlagen
1. Geltungsbereich des Bebauungsplanes KLM-BP-001-h ,,Eigenherd Nord*

2. Bebauungsplanvorentwurf, Teil A, Planzeichnung (Stand 12.11.2012)
3. Bebauungsplanvorentwurf, Teil B, textliche Festsetzungen (Stand 2.11.2012)

» Erlduterungen zur Drucksache durch die Fachbereichsleiterin Bauen/Wohnen,
Frau Neidel.

An der Aussprache zur DS-Nr. 165/12 beteiligen sich:

Frau Dr. Kimpfel zu Protokoll

Es gibt einen Beschluss der Gemeindeveriretung, in dem es heiBt, dass in reinen
Wohngebieten keine Sendemasten zugelassen sind. Das ist in diesem Beschluss nicht
explizit ausgeschlossen. Kann das noch in den Beschluss mit aufgenommen wer-
den¢

Frau Neidel, FBL Bauen/Wohnen
Ja.

Abstimmung zur DS-Nr. 165/12:
Die DS-Nr. 165/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 7.5

Abwagung zum Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes DS-Nr. 167/12
KLM-BP-033 "Burgerhaussiedlung SUd" (Textbebauungsplan)

1. Die Gemeindevertretung hat die eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen
der Beteiligungen der Offentlichkeit und der Trager 6ffentlicher Belange (T6B)
zum Entwurf der 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-033 ,,BUrgerhaussied-
lung SUd" geprUft. Das Ergebnis ist in den Anlagen 2 und 3 dargestellt.

2. Der BUrgermeister wird beauftragt, die BUrger sowie die Trager offentlicher Be-
lange, die Anregungen vorgebracht haben, von diesem Ergebnis in Kenntnis zu
setzen. Dabei sind die Grinde anzugeben, die zu diesem Abwdgungsergebnis
gefthrt haben.

Hinweis: Das Bebauungsplan-Verfahren wird nach dem BauGB i. d. F. der Bekannt-
machung vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt gedndert durch Artikel 1
des Gesetzes v. 22. Juli 2011 (BGBI. I. S. 1509) — BauGB - durchgefuhrt.

Anlagen

1. Abgrenzung des Geltungsbereiches 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-
033 ,,BUrgerhaussiedlung SGd*"

Abwdgungsmaterialien:

2. Beteiligung der Offentlichkeit (Auslegungszeitraum 10.09.2012-12.10.2012)

3. Beteiigung der Behoérden/Tradger offentlicher Belange (Zeitraum Okto-
ber/November 2012)
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» Nach § 22 BbgKVerf erkldren sich der BUrgermeister, Herr Grubert, und Herr
Templin als befangen und nehmen nicht an der Aussprache und Abstimmung zur
DS-Nr. 167/12 teil.

» Erlduterungen zu den Drucksachen DS-Nrn. 167/12 und 168/12 durch die Fachbe-
reichsleiterin Bauen/Wohnen, Frau Neidel.

An der Aussprache zur DS-Nr. 167/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 167/12:
Die DS-Nr. 167/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 7.6

Satzungsbeschluss iiber die 1. Anderung des Bebauungsplanes DS-Nr. 168/12
KLM-BP-033 "Burgerhaussiedlung SUd" (Textbebauungsplan)

1. Die Gemeindevertretung beschlieBt fur das in Anlage 1 gekennzeichnete Gebiet
entsprechend dem heutigen Abwdgungsergebnis auf Grundlage des Bauge-
setzbuches in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), zuletzt ge-
andert durch Art. 1 des Gesetzes v. 22. Juli 2011 (BGBI. 1 S. 1509) - BauGB - die
1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-033 ,,BUrgerhaussiedlung Sud* — vgl.
Anlage 2 -
als Satzung. Die Begrindung wird gebilligt.

2. Der Beschluss Uber die 1. Anderung des Bebauungsplanes (Satzungsbeschluss)
sowie Angaben darGber, an welchem Ort und zu welchen Zeiten die
1. Anderung des Bebauungsplanes mit der Begrindung von jedermann auf
Dauer eingesehen und Auskunft Uber ihren Inhalt verlangt werden kann, sind
ortsublich bekanntzumachen.

Anlagen
1. Abgrenzung des Geltungsbereiches 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-

033 ,,Burgerhaussiedlung Sud*
2. Satzung 1. Anderung des Bebauungsplanes KLM-BP-033
3. Begrindung
Nur zur Information
4. Bebauungsplan KLM-BP-033 i. d. F. der 1. Anderung (integrierte Fassung)

» Nach § 22 BbgKVerf erklGren sich der Burgermeister, Herr Grubert, und Herr Temp-
lin als befangen und nehmen nicht an der Aussprache und Abstimmung zur DS-
Nr. 168/12 teil.

An der Aussprache zur DS-Nr. 168/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.
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Abstimmung zur DS-Nr. 168/12:
Die DS-Nr. 168/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 7.7 Klarstellungssatzung gemaB § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 1 BauGB (Sat- DS-Nr. 169/12
zungsbeschluss)
1. Die Satzung Uber die Festlegung der Grenzen des im Zusammenhang bebauten
Ortsteils gemaB § 34 Abs. 4 Safz 1 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB), Klarstellungsat-
zung, vgl. Anlage 1, wird beschlossen. Die EriGuterungen, vgl. Anlage 2, werden
gebilligt.
2. Der Beschluss Uber die Klarstellungssatzung sowie Angaben darlber, an welchem
Ort und zu welchen Zeiten die Klarstellungssatzung sowie die Erlduterungen von
jedermann auf Dauer eingesehen und Auskunft Gber deren Inhalt verlangt wer-
den kann, sind ortsUblich bekanntzumachen.
Anlagen
1. Klarstellungssatzung mit Anlage (Karte, MaBstab im Original 1:10.000)
2. Erladuterungen zur Klarstellungssatzung
» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.
Geschdaftsordnungsantrag von Herrn Dr. Klocksin — Verweisung in den Bauausschuss
Abstimmung zum Geschdéftsordnungsantrag:
Der Geschdaftsordnungsantrag wird mehrheitlich angenommen.
TOP 7.8 Ausstellungsmodul am Panzerdenkmal in Kleinmachnow DS-Nr. 170/12

Die Realisierung eines Ausstellungsmoduls am denkmalgeschutzten sog. ,,Panzer-
denkmal” (Sockel des ehemaligen sowjetischen Ehrenmals mit Schneefrdse nahe
der GrenziUbergangsstelle Drewitz/ Dreilinden) im Jahr 2013 wird bei ErfUllung fol-
gender Bedingungen beflrwortet:

die Zuwendungen, die die Gemeinde bei der Bundesstiftung Aufarbeitung sowie
beim Ministerium fUr Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg
(MWFK) beantragt hat, werden gewdahrt,

die Geldspenden, die Kleinmachnower Gewerbetreibende fUr dieses Projekt
verbindlich zugesagt haben, gehen, soweit nicht bereits geschehen, bei der
Gemeinde ein,

der nach den Férderbedingungen der Bundesstiffung und des MWFK erforderli-
che Eigenanteil der Gemeinde bleibt auf einen Betrag von héchstens 2.000,00 €
begrenzt.

Anlage
Informationstafeln am ,,Checkpoint Bravo"
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» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BiUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 170/12 beteiligen sich:
Herr Schmidt

Herr Singer

Herr Dr. Mueller

Frau Dr. Kimpfel

Frau Sahlmann

Abstimmung zur DS-Nr. 170/12:
Die DS-Nr. 170/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 7.9

Gehwegbau und Markierung Angebotsstreifen fir Radfahrer ent- DS-Nr. 173/12
lang des Stolper Weges zwischen Heidefeld und Heinrich-Hertz-
StraBe

Vorbemerkung

Basierend auf der DS-Nr. 203/11 vom 09.02.2012 ,,Grundsatzbeschluss Geh- und
Radwegverbindung an der StraBe Stolper Weg zwischen Eichhérnchen-
weg/Heidefeld und Heinrich-Hertz-StraBe" (s. Anlage 3) ist ein Entwurfsplan mit Kos-
tenberechnung erarbeitet worden, der nachfolgendes Bauprogramm vorsieht:

Gehwegbau auf der nérdlichen Seite:

—  Bauanfang: Heidefeld EinmUndung Stolper Weg Bushaltestelle.

—  Bauende: Stolper Weg EinmUndung Heinrich-Hertz-StraBe.

— Verlauf: der Gehweg wird auf dem Grundstick Verkehrsfldche Stolper Weg
errichtet, mit Ausnahme im Bereich der ehemaligen Deponie Stahnsdorfer
Damm, dort verl@uft der Weg auf dem bereits angelegten Betriebsweg. Der Be-
reich der Unterquerung Autobahn wird nicht ausgebaut, hier wird der Gehweg
an den bereits vorhandenen Notsteg mit einer Breite von 1,50 m beidseitig an-
gebunden.

— Die LSA an den Knoten Heidefeld/Stolper Weg und Stolper Weg/Dreilindener
Weg werden um je eine FuBgdngerfurt erweitert. Die LSA FahrenheitstraBe, wel-
che nicht in Betrieb ist, wird nicht um eine FuBgdngerfurt ergdnzt, sondern die
oberirdischen Anlagen zurick gebaut.

—  Regenentwdasserung: durch den Bau des Gehweges werden Teile der vorhan-
denen Regenwassermulde zwischen FahrenheitstraBe und Heinrich-Hertz-StralBe
Uberbaut. In diesem Bereich wird eine geschlossene Regenentwd@sserung errich-
tetet, die mittels Drainageleitung und Muldensystem das Regenwasser zur Ver-
sickerung bringt.

— StraBenbeleuchtung: die vorhandene StraBenbeleuchtung wird soweit wie
moglich beibehalten, ein Versetzen der Maste im Bereich zwischen Bordstein
und Gehweg um wenige Zentimeter zur Einreichung der Benutzbarkeit des
Gehwegs wird durchgefuhrt werden.

—  Befestigungsmaterial: um die Kosten so gering wie moglich zu halten, wird der
Gehweg in Rechteckpflaster aus Beton, Farbe grau hergestellt. Der Sicherheits-
streifen zwischen Fahrbahn und Gehweg wird in Betonsteinpflaster, Farbe anth-
razit gepflastert.

—  Der notwendige Einbau von Hochborden wird in WeiterfUhrung der vorhande-
nen Hochbordanlage in Granitborden ausgefuhrt.
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Markierung von Angebotsstreifen auf der Fahrbahn:

— auf der Fahrbahn werden beidseitig Angebotssireifen in einer Breite von 1,25 m
als Schutzstreifen mit Ausnahme der Bereiche LSA, Bushaltestellen, der Auto-
bahnunterfGhrung und der Autobahnauffahrt markiert.

Die dazugehdérige Kostenberechnung weist Baukosten in Hohe von 329.155,90 €
brutto aus. Der Anteil der Kosten fUr die Angebotsmarkierung betrdgt 13.800,00 €
netto/16.422,00 € brutto.

Beschlussvorschlag

1. Die Angebotsstreifen sollen zeitnah im Jahr 2013 markiert werden.

2. Zur Umsetzung der MaBnahme ,,Markierung der Angeboftsstreifen” sind im
Haushaltsjahr 2013 die erforderlichen Haushaltsmittel in Hohe von ca. 20.000,00
€ auBerplanmdaBig zur VerflUgung zu stellen.

3. Die Planung fur den Gehwegbau soll mit dem Ziel die Kosten zu senken, ver-
tieft und Uberarbeitet und danach erneut beraten werden.

Anlagen
1. Entwurfsplanung Geh- und Radwegfihrung Stolper Weg vom Buro Merkel Inge-

nieur Consult aus Potsdam vom 17.10.2012
2. Kostenberechnung (Massen- und Kostenermittlung) vom 30.10.2012
zur Information
3. DS-Nr.203/11 vom 09.02.2012

MaBgabe des Hauptausschusses

Der Hauptausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Beschlussvorschlag um

einen 4. Punkt wie folgt zu ergdnzen:

4. Der Gehwegbau im Abschnitt zwischen Heidefeld und FahrenheitstraBe wird
vorgezogen und im Jahr 2013 realisiert.

» ErlGuterungen zur Drucksache mit MaBgabe durch den BUrgermeister, Herrn Gru-
bert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 173/12 mit MaBgabe beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert
Frau Sahlmann

Geschaftsordnungsantrag von Frau Scheib — Verweisung in den Bauausschuss

Abstimmung zum Geschdaftsordnungsantrag:
Der Geschdaftsordnungsantrag wird mehrheitlich abgelehnt.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 173/12 mit MaBgabe beteiligen sich:
Herr Schmidt

Herr Dr. Klocksin

Herr Dr. Mueller

Herr Templin
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Geschaftsordnungsantrag von Frau Dr. Kimpfel - Ende der Rednerliste

Abstimmung zum Geschaftsordnungsantrag:
Der Geschdaftsordnungsantrag wird mehrheitlich angenommen.

Nach Rednerliste beteiligen sich noch an der Aussprache zur DS-Nr. 173/12 mit
MaBgabe:

Herr Schmidt

Herr Kreemke

Herr Musiol

Abstimmung zur DS-Nr. 173/12 mit MaBBgabe:
Die DS-Nr. 173/12 mit MaBgabe wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 8

Barrierefreies Wohnen Heinrich-Heine-StraBBe

TOP 8.1

Barrierefreies Wohnen Heinrich-Heine-StraBe, hier: Zuschuss der DS-Nr. 172/12
Gemeinde (Anderung des Beschlusses DS-Nr. 106/12 vom 6. Sep-
tember 2012)

Der Beschluss DS-Nr. 106/12 vom 6. September 2012 wird wie folgt gedndert:

Die gemdB Punkt 1 des vorgenannten Beschlussvorschlages gewdhrte zweckge-
bundene Zuwendung wird nur unter der MaBgabe zur VerfUgung gestellt, dass bis
zum 30.Juni 2013 die unter Punkt 2 des Beschlussvorschlages angesprochene
Vergaberichtlinie Uberarbeitet und von der Gemeindevertretung beschlossen wur-
de.

Anlage
Drucksache-Nr. 106/12 vom 06.09.2012 (mit MaBgabe)

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 172/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert 2x
Herr Dr. Klocksin

Frau Schwarzkopf

Frau Eiternick

Herr Templin

Herr Singer

Frau Dr. Kimpfel

Herr Dr. Nitzsche

Herr Burkardt

Herr Musiol
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Abstimmung zur DS-Nr. 172/12:
Die DS-Nr. 172/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 8.2 Informationen zum Projekt "Barrierefreies Wohnen" DS-Nr. 206/12
Die Verwaltung wird beauftragt, den Gemeindevertretern noch im Jahr 2012 alle
Informationen zum Projekt ,,Barriefreies Wohnen" zur VerfUgung zu stellen.

» ErlGuterungen zum Antrag durch Herrn Singer.

» Der Burgermeister bittet darum ,,noch im Jahr 2012" zu &ndern in I. Quartal 2013
und sichert zu, alle Informationen zum Projekt ,Barrierefreies Wohnen" zur Verfu-
gung zu stellen. Dem beigefugt werden alle dem Birgermeister zug&nglichen In-
formationen zu altersgerechten Wohnungen im Ort Kleinmachnow.

Der Antrag wird durch den Einreicher zurickgezogen.

TOP 9 Eigenbetriebe

TOP 9.1 Eigenbetrieb KITA-Verbund der Gemeinde Kleinmachnow

TOP 9.1.1  Organisationsanteil der Leiterinnen der kommunalen Kindertages- DS-Nr. 158/12
statten

Die Gemeinde Kleinmachnow beschlieBt, ab dem 01.01.2013 den Leiterinnen der
kommunalen Kindertagesst&tten fir organisatorische Aufgaben, entsprechend § 5
Abs. 3 KitaPersV, zusatzliche Arbeitszeit in folgendem Umfang zu gewdhren:

- Leiterinnen oder Leiter von Kindergdrten erhalten 2 Wochenstunden,

- Leiterinnen oder Leiter von Horten erhalten 1 Wochenstunde.

Anlage
KitaPersV § 5 Leitungsaufgaben mit Kommentierung

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

» Nach § 22 BbgKVerf erklart sich Herr Singer als befangen und nimmt nicht an der
Aussprache und Abstimmung zur DS-Nr. 158/12 teil.

An der Aussprache zur DS-Nr. 158/12 beteiligt sich:

Seite 18 von 33




Gemeinde Kleinmachnow Sitzung der Gemeindevertretung 13.12.2012 Seite 19 von 33
Wahlperiode 2008-2014 GV/040/2012
Vors. der Gemeindevertretung, Klaus-JUurgen Warnick

Frau Heilmann

Abstimmung zur DS-Nr. 158/12:
Die DS-Nr. 158/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 9.1.2  Wirtschaftsplan 2013 des KITA-Verbundes Kleinmachnow DS-Nr. 140/12/1

Der Wirtschaftsplan 2013 des Eigenbetriebes KITA-Verbund wird beschlossen.

Anlage
Wirtschaftsplan

An der Aussprache zur DS-Nr. 140/12/1 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 140/12/1:
Die DS-Nr. 140/12/1 wird einstimmig beschlossen.

TOP 9.2 Eigenbetrieb Bauhof der Gemeinde Kleinmachnow
TOP 9.2.1 Eigenbetrieb Bauhof der Gemeinde Kleinmachnow - Wirtschafis- DS-Nr. 160/12
plan 2013

Der Wirtschaftsplan 2013 des Eigenbetriebes Bauhof der Gemeinde Kleinmachnow
fUr das Wirtschaftsjahr 2013, in der Fassung vom 31. August 2012, wird beschlossen.

Anlage
Wirtschaftsplan 2013

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 160/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert
Herr Kroger

Abstimmung zur DS-Nr. 160/12:
Die DS-Nr. 160/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 9.2.2 Beschluss iber den Kassenkredit des Wirtschaftsjahres 2013 fir den DS-Nr. 161/12
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Eigenbetrieb Bauhof der Gemeinde Kleinmachnow

Der Ho6chstbetrag des Kassenkredites fUr den Eigenbetrieb Bauhof der Gemeinde
Kleinmachnow fUr das Jahr 2013 wird auf 102.300 EUR festgesetzt.

An der Aussprache zur DS-Nr. 161/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Aussprache zur DS-Nr. 161/12:
Die DS-Nr. 161/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 9.3

Jahresabschlisse 2013 bis 2015 der Eigenbetriebe der Gemeinde DS-Nr. 190/12
Kleinmachnow Jahresabschlusspriifung hier: Vorschlag zu einer zu
beauftragenden Wirtschafisprifungsgesellschaften

Aufgrund von § 106 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgK-
Verf)schlagt die Gemeinde Kleinmachnow fUr die Jahresabschlussprufung der Jahre
2013 bis 2015 der Eigenbetriebe Bauhof und KITA-Verbund die

PricewaterhouseCoopers Aktiengesellschaft
Wirtschaftsprifungsgesellschaft
Lise-Meitner-StraBe 1

10589 Berlin

vor.

» ErlGuterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 190/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert 2x

Frau Sahlmann

Frau Dr. Kimpfel

Herr Burkardt

Herr Kroger

Herr Templin

Abstimmung zur DS-Nr. 190/12:
Die DS-Nr. 190/12 wird einstimmig beschlossen.

Pause 20:23 Uhr bis 20:30 Uhr
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TOP 10 Haushalt 2013
TOP 10.1 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Gemeinde Kleinmachnow DS-Nr. 177/12
fur das Jahr 2013

Auf der Grundlage des § 67 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg
(BbgKVerf) wird die Haushaltssatzung fir die Gemeinde Kleinmachnow fUr das
Haushaltsjahr 2013 in der vorliegenden Fassung einschlieBlich Haushaltsplan be-
schlossen.

Anlage
Haushaltssatzung 2013 mit Haushaltsplan 2013

» Erlduterungen und Prasentation des Haushaltes durch die Kémmerin, Frau Grohs.

Anderungsantrag der Fraktion B 90/Grine zur DS-Nr. 177/12 - Beibehaltung der

Wertgrenzen im Haushaltsplan aus dem Jahr 2012

Der Antrag gilt als MaBgabe fur die Zustimmung zur Haushaltssatzung und Haus-

haltsplan der Gemeinde Kleinmachnow fur das Jahr 2013.

BegriGndung: Die bisherigen Wertgrenzen unter § 5 der Haushaltssatzung fOr das

Haushaltsjahr 2012 sind bis auf zwei Positionen mit denen des Haushaltsjahres 2013

identisch. Lediglich zwei Positionen weichen unangemessen ab.

4. Die Wertgrenzen, ab der eine Nachtragssatzung zu erlassen ist, werden bei:

a) der Erhéhung des gemdaB Haushaltsplanes zu erwartenden Fehlbetrages um
800.000 € (identisch mit HH 2013),

b) bisher nicht veranschlagten oder zusatzlichen Einzelaufwendungen oder Einzel-
auszahlungen auf 800.000 € dies ist zu ersetzen mit dem Betrag 400.000 (wie in
2012)

c) bisher nicht veranschlagten GesamtmaBnahmen auf 800.000 € dies ist zu erset-
zen mit dem Befrag 400.000 (wie in 2012)

An der Aussprache zur DS-Nr. 177/12 beteiligen sich:
Herr Grotzmann
Herr Templin

Antrag von Herrn Burkardt:
Alle Positionen in der Informationsvorlage Nr. 008/12 ,Schilercafé in einem Mietob-
jekt* vom 10.09.2012 unter der Nr. 11 ,Kosten“, die der Finanzierung dieses Vorha-
bens dienen, erhalten einen Sperrvermerk, der von der Gemeindeveriretung erst
aufgelost wird, wenn ein Projektbeschluss zu diesem Vorhaben in der Gemeindever-
tretung gefasst worden ist.

Herr Grubert zu Protokoll

Ich habe vor, einen Beschluss Uber das Schilercafé einzubringen, der am 8. Januar
2013 im KuSo-Ausschuss behandelt wird. Der Tagesordnungspunkt ist bereits mit
Herrn Nieter abgestimmt worden. Die Beschlussvorlage dazu wird noch in diesem
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Jahr verteilt. Die Kosten fUr das Schilercafé, die der Stellen als auch die fur die In-
vestitionen, werden nur dann getragen, wenn die Gemeindevertretung dem Scho-
lercafé zugestimmt hat.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 177/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Frau Schwarzkopf

Frau Dr. Kimpfel

K&dmmerin, Frau Grohs

Herr Burkardt

Herr Grubert zu Protokoll
Die Wertgrenzen bleiben nur bis zum Nachtragshaushalt bestehen und kdnnen
dann wieder herabgesetzt werden.

Herr Dr. Klocksin zu Protokoll

Der Haushalt selbst wird unsere Zustimmung finden, das steht auBer Frage, gleich-
wohl er ist nicht von Haushaltsklarheit und Haushaltswahrheit geprégt. Er ist nicht
fransparent; er ist nicht nachvollziehbar. Wenn wir heute schon Uber die Lokale
Agenda Bildung und Kultur reden, dann mussten wir jetzt den Haushalt aufschlagen
und feststellen kdnnen, wie viel Geld sie pro Jahr bekommen. Das werden wir aber
nicht kbnnen, weil wir nicht finden, wo es ist, sondern in Sammelpositionen zusam-
mengeschweiBt mit anderen Aspekten. Die K&mmerin hatte auf Nachfrage dazu
auch berichtet. Ich habe keine Zweifel an der Korrektheit ihrer Unterrichtung, nur
das ist nicht der MaBstab. Herr Templin hat eingangs schon ausgefUhrt, dass weder
wir selbst noch der Burger im Stande sind aus dem Haushalt zu enthehmen, wofUr
das Geld im Detail ausgegeben wird. Und, liebe Kolleginnen und Kollegen, das ist
ein Zustand, der uns und die BUrgerinnen und Burger entmUndigt. Das ist so nicht zu
akzeptieren.

An der weiteren Aussprache zur DS-Nr. 117/12 beteiligt sich:
Herr Singer

» Der Antrag von Herrn Burkardt hat sich erledigt.

> Der Anderungsanirag der Fraktion B 90/Griine wird zurickgezogen.

Abstimmung zur DS-Nr. 177/12:
Die DS-Nr. 177/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 10.2

Kassenkredit der Gemeinde Kleinmachnow DS-Nr. 178/12

Der Hochstbetrag des Kassenkredites fir den Gemeindehaushalt Kleinmachnow for
das Jahr 2013 wird auf 1.000.000,00 EUR festgesetzt.

An der Aussprache zur DS-Nr. 178/12 beteiligen sich:
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Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 178/12:
Die DS-Nr. 178/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 11

Schulangelegenheiten

TOP 11.1

Errichtungsbeschluss zur Installation einer strukturierten EDV - DS-Nr. 180/12
Verkabelung in der Steinweg-Schule

1. In der Steinweg-Schule wird im Jahre 2013 eine strukturierte EDV-Verkabelung
(DatenUbertragungsnetz) installiert.

2. Erschlossen werden die BUro- und KlassenrGume im EG, 1. OG und im 2.0G sowie
das Lehrerzimmer im EG. Der Kriechkeller ist als Installationsraum vorgesehen.
Zu diesem Zweck werden aus dem Haushalt der Gemeinde Kleinmachnow au-
BerplanmdaBig 65.000,00 € bereit gestellt.

Anlagen
Kostenberechnung, BUro Mende aus Kleinmachnow

Honorarberechnung, Buro Mende aus Kleinmachnow

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 180/12 beteiligt sich:
Herr Burkardt

Abstimmung zur DS-Nr. 180/12:
Die DS-Nr. 180/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 12

Gesellschafterangelegenheiten

TOP 121

Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- DS-Nr. 179/12
und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow Jahresabschluss
2009

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2009 der Technologie- und Verkehrsgewer-
begebiet Dreilinden Planungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow, in
der Fassung vom 5. Mdrz 2012, wird festgestellt.

Anlage
Bericht Uber den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2009
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An der Aussprache zur DS-Nr. 179/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 179/12:
Die DS-Nr. 179/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 12.2

Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- DS-Nr. 181/12
und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow Jahresabschluss
2009 Verwendung des Jahresiiberschusses

Der sich aus dem Jahresabschluss zum 31. Dezember 2009 der Technologie- und
Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH
Kleinmachnow, in der Fassung vom 5. Mdarz 2012, ergebende Jahresuberschuss von
135.094,82 € wird auf neue Rechnung vorgetragen.

An der Aussprache zur DS-Nr. 181/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 181/12:
Die DS-Nr. 181/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 12.3

Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- DS-Nr. 182/12
und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow Entlastung des
Geschdftsfihrers fir das Geschdaftsjahr 2009

Dem GeschdaftsfUhrer der Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Plo-
nungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow, Herrn Reimund Kruger,
wird auf der Grundlage des vorgelegten Jahresabschlusses 2009 fUr das Geschdfts-
jahr 2009, fur den Zeitraum 01. Januar 2009 bis 31. Dezember 2009, Entlastung erteilt.

An der Aussprache zur DS-Nr. 182/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 182/12:
Die DS-Nr. 182/12 wird einstimmig beschlossen.

Herr Warnick Ubergibt die Sitzungsleitung an die 2. stellver-
fretende Vorsitzende, Frau Dr. Kimpfel.
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TOP 124 Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- DS-Nr. 183/12
und Entwicklungsgesellschaft mbH Bericht des Aufsichtsratsvorsit-
zenden und Entlastung des Aufsichtsrates fir das Geschdftsjahr
2009
Dem Aufsichtsrat der Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Plo-
nungs- und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow:

- Herrn W. Blasig (bis 28.2.2009), Herrn M. Grubert (ab 7.4.2009), Herrn M. Ecker
(Aufsichtsratsvorsitzender bis 31.12.2010), Herrn L. Burkardt, Herrn Dr. J.
Klocksin, Herrn K.-J. Warnick, Herrn A. v. Wnuk-Lipinski, Frau B. Sahimann

wird fur den Zeitraum 01.01.2009 bis 31.12.2009 Entlastung erteilt.

Anlage

Bericht des Aufsichtsratsvorsitzenden

» Nach § 22 BbgKVerf erkldren sich der BUrgermeister, Herr Grubert, Herr Burkardt,
Herr Dr. Klocksin, Herr Warnick und Frau Sahlimann als befangen und nehmen
nicht an der Aussprache und Abstimmung zur DS-Nr. 183/12 teil.

An der Aussprache zur DS-Nr. 183/12 beteiligen sich:

Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 183/12:

Die DS-Nr. 183/12 wird einstimmig beschlossen.

Frau Dr. Kimpfel ubergibt die Sitzungsleitung wieder an den
Vorsitzenden, Herrn Warnick.
TOP 12,5 Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- DS-Nr. 184/12

und Entwicklungsgesellschaft mbH Kleinmachnow Jahresabschluss
2011 und 2012

Mit der Profung der Jahresabschlisse fUr die Geschdaftsjahre 2011 und 2012 der
Technologie- und Verkehrsgewerbegebiet Dreilinden Planungs- und Entwicklungs-
gesellschaft mbH Kleinmachnow, ist die RBS RoeverBroenner Susat GmbH & Co. KG
Wirtschaftsprifungsgesellschaft/Steuerberatungsgesellschaft, Auguste-Victoria-
StraBe 118, 14193 Berlin, zu beauftragen.
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An der Aussprache zur DS-Nr. 184/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache statt.

Abstimmung zur DS-Nr. 184/12:
DS-Nr. 184/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 13

Terminplanung fir die Sitzungen der gemeindlichen Gremien fir
das Jahr 2013

TOP 13.1

Terminplanung 2013 DS-Nr. 185/12

Die Terminplanung 2013 (Anlage) fUr die Sitzungen der Gemeindevertretung und
inrer Ausschisse wird beschlossen.

Anlage
Terminplanung 2013

» Frau Heilmann fohrt aus, dass am 8. Januar 2013, 18:00 Uhr, eine auBerplanmdaBi-
ge Sitzung des Werksausschusses KITA-Verbund stattfindet.
» Der Termin wird in den Sitzungsplan fUr das Jahr 2013 aufgenommen.

An der Aussprache zur DS-Nr. 185/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Frau Scheib

Herr Nieter

Abstimmung zur DS-Nr. 185/12:
Die DS-Nr. 185/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 14

Avuftragsvergaben

TOP 14.1

Vergabe von Bauleistungen fir die Sanierung des Mehrzweckrau- DS-Nr. 097/12
mes der Steinweg-Schule

Nach offentlicher Ausschreibung gemdaB § 3 Abs. 1 VOB/A wird die Auftragserteilung
an nachfolgenden Bieter beschlossen:

Seite 26 von 33




Gemeinde Kleinmachnow Sitzung der Gemeindevertretung 13.12.2012 Seite 27 von 33
Wahlperiode 2008-2014 GV/040/2012
Vors. der Gemeindevertretung, Klaus-JUurgen Warnick

Bieter: Potsdamer Sanierungsbau GmbH
RubensstraBe 4
14467 Potsdam

Brutto: 141.685,62 €.

» Erlduterungen zur Drucksache durch den BiUrgermeister, Herrn Grubert.

An der Aussprache zur DS-Nr. 097/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 097/12:
Die DS-Nr. 097/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 15 Antrage

TOP 15.1 Antrage zur Besetzung von Ausschissen

TOP Abberufung und Berufung von sachkundigen Einwohnern der Frak- DS-Nr. 193/12
15.1.1 tion SPD/PRO im Ausschuss Schule, Kultur, Soziales

Die Fraktion SPD/PRO beantragt mit sofortiger Wirkung die Abberufung von
Herrn Bernd Jentzsch

Leite 74
14532 Kleinmachnow und die Berufung von

Herrn Lutz-Rainer Binneboese
Schleusenweg 66
14532 Kleinmachnow

als sachkundigen Einwohner im Ausschuss Schule, Kultur und Soziales.

An der Aussprache zur DS-Nr. 193/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 193/12:
Die DS-Nr. 193/12 wird einstimmig beschlossen.
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TOP Abberufung und Berufung von sachkundigen Einwohnern der CDU- DS-Nr. 197/12
15.1.2 Fraktion im Ausschuss Schule, Kultur und Soziales

Die CDU-Fraktion beantragt mit sofortiger Wirkung die Abberufung von

Herrn Guido Beermann
lltisfang 32a
14532 Kleinmachnow und die Berufung von

Frau Dr. Uda Bastians-Osthaus
Im Tal 30
14532 Kleinmachnow

als sachkundige Einwohnerin im Ausschuss Schule, Kultur und Soziales.

An der Aussprache zur DS-Nr. 197/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 197/12:
Die DS-Nr. 197/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP Abberufung und Berufung von sachkundigen Einwohnern der CDU- DS-Nr. 198/12
15.1.3 Fraktion im Bauausschuss

Die CDU-Fraktion beantragt mit sofortiger Wirkung die Abberufung von

Frau Dr. Uda Bastians-Osthaus
Im Tal 30
14532 Kleinmachnow und die Berufung von

Herrn Dr. Jan Scheube
Meiereifeld 10
14532 Kleinmachnow

als sachkundigen Einwohner im Bauausschuss.

An der Aussprache zur DS-Nr. 198/12 beteiligen sich:
Es findet keine Aussprache staftt.

Abstimmung zur DS-Nr. 198/12:
Die DS-Nr. 198/12 wird einstimmig beschlossen.

TOP 15.2 sonstige Antrage
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TOP
15.2.1

Verkehrslésung Forster-Funke-Allee - Antrag der Fraktion B DS-Nr. 203/12
90/Grine

Die Gemeindevertretung beschlieBt den Auftrag an den BUrgermeister, Herrn Gru-
bert, fir den Bereich Forster-Funke-Allee, Adolf-Grimme-Ring bis zum Seeberg ein
Verkehrskonzept zu erarbeiten. Das Konzept soll den Bau einer dritten Grundschule
sowie den Bau eines Bio-Marktes berUcksichtigen. Es soll vor der Fertigstellung beider
Bauvorhaben umgesetzt werden.

» Erl@uterungen zum Antrag durch Frau Sahlmann.

An der Aussprache zur DS-Nr. 203/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Herr Tauscher

Herr Dr. Klocksin

Abstimmung zur DS-Nr. 203/12:
Die DS-Nr. 203/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP
15.2.2

Entwicklungsrechtliche Genehmigung zum Entwicklungsbereich DS-Nr. 204/12
"nordlich der Forster-Funke-Allee", Errichtung eines Supermarktes

im Geltungsbereich des Bebauungsplanes KLM-BP-019, hier: Ver-

sagen der entwicklungsrechtlichen Genehmigungen

Der BUrgermeister wird beauftragt, einem Bauvorhaben zur Errichtung eines Super-
marktes im Geltungsbereich des Bebauungsplanes KLM-BP-019 nordlich der Forster-
Funke-Allee die entwicklungsrechtliche Genehmigung solange zu versagen, bis das
B-Plan Verfahren KLM-BP-019-7 (Aufstellungsbeschluss DS-Nr. 176/09 vom 09.07.2009)
zum Abschluss gekommen ist.

» ErlGuterungen zum Antrag durch Herrn Templin.

BUrgermeister Herr Grubert zu Protokoll

Ich weise darauf hin, dass der Anfrag DS-Nr. 204/12 rechtswidrig ist. Das angespro-
chene Baugrundstick an der Forster-Funke-Allee, hier Forster-Funke-Allee 103, liegt
in dem am 21.09.1995 von der Gemeinde Kleinmachnow beschlossenen Entwick-
lungsbereich ,Wohnbebauung noérdlich und sudlich der Forster-Funke-Allee*. Bau-
anfrdge in diesem Bereich bedurfen der entwicklungsrechtlichen Genehmigung
gemdan § 144 Absatz 1 BauGB. Die Gemeinde darf diese Genehmigung allerdings
gemadB § 145 BauGB nur versagen, wenn das Vorhaben oder die damit erkennbar
bezweckte Nutzung die DurchfUhrung der Entwicklung unmaoglich macht, wesent-
lich erschwert oder dem Entwicklungszweck zu wider laufen wirde. Die Versagung
der Genehmigung ist keine Ermessensentscheidung der Gemeinde Kleinmachnow.
Ein Beurteilungsspielraum steht der Gemeinde dabei nicht zu. Das Bauvorhaben
entspricht grundsatzlich den Zielen des Entwicklungsgebietes, die durch die Festset-
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zung des B-Planes ,,Ortskern Kleinmachnow" aus dem Jahr 1999 konkretisiert worden
sind. Fraglich ist, ob durch den Aufstellungsbeschluss fur den B-Plan KLM-BP-019-17
verdnderte Sanierungs- oder Entwicklungsziele begrindet worden sind. Grundlage
fUr diesen Aufstellungsbeschluss war das Ziel, auf die verkehrlichen Auswirkungen
der bisherigen baulichen Entwicklung im Ortskern Kleinmachnow zu reagieren. Die-
ser Aufstellungsbeschluss begrindet aber allein keinen Versagungsgrund nach § 145
Absatz 2 BauGB. Die Gemeinde Kleinmachnow hat zudem das Aufstellungsverfah-
ren zu dem Anderungsbebauungsplanverfahren nicht zigig betrieben. Seit dem
Aufstellungsbeschluss sind drei Jahre vergangen, so dass der neue Aufstellungsbe-
schluss keinen Versagungsgrund darstellt. Er h&tte ihn sowieso nicht dargestellt, je-
doch hdatte die FortfUhrung eines Beschlusses mit Zielen zUgig betrieben werden
muUssen. Dem GrundstickeigentUimer steht, da er den Entwicklungszielen folgt und
auch den B-Plan einhdlt, ein Anspruch auf Erteilung der entwicklungsrechtlichen
Genehmigung und somit auch auf Erteilung des Einvernehmens der Gemeinde zu.
Er hat einen Rechtsanspruch darauf. Im Ubrigen ist mit Beschluss der DS-Nr. 238/00
die Erteilung einer Genehmigung nach § 144 BauGB als Vorgang der laufenden
Verwaltung beschlossen worden, weil kein Ermessen zusteht und kein Beurteilungs-
spielraum. Die Gemeinde hat in ihrer Stellungnahme vom 16.11.2012 zum Bauan-
frag, Postausgang 22.11.2012, das Bauvorhaben befUrwortet und der Bauaufsicht
gegenUber mitgeteilt, dass der erforderliche Antrag auf entwicklungsrechiliche Ge-
nehmigung nicht vorliege. Sie hat aber in ihrer Stellungnahme das Einvernehmen fur
die entwicklungsrechtliche Genehmigung im Voraus erteilt. Tatséchlich ist der An-
tfrag auf entwicklungsrechtliche Genehmigung am 15.11.2012 beim Landkreis ge-
stellt worden und am 22.11.2012 auch bei der Gemeinde eingegangen. Nach
Rechtsprufung liegt somit eine erteilte entwicklungsrechtliche Genehmigung schon
vor. Eine RUcknahme dieser erteilten entwicklungsrechtlichen Genehmigung ist aber
auch méglich und an Hand der Grundsatze von § 145 Absatz 2 BauGB zu priufen.
Da ich aber ausgeflhrt habe, dass die Gemeinde gar kein Ermessen und keinen
Beurteilungsspielraum hat, kann auch eine solche erteilte entwicklungsrechiliche
Genehmigung nicht zurtckgenommen werden. Da der EigentUmer einen Rechtsan-
spruch auf die Erteilung der Genehmigung hat, wdre ein heute gefasster Beschluss,
sie nicht zu erteilen, rechtswidrig.

An der Aussprache zur DS-Nr. 204/12 beteiligen sich:
BUrgermeister Herr Grubert

Herr Templin

Herr Dr. Nitzsche

Herr Grotzmann

» Anftrag der Fraktion Die LINKE. auf namentliche Abstimmung des Anfrages.

Namentliche Abstimmung zur DS-Nr. 204/12

Name Ja Nein Enthaltung
BaumgraB, Holger X
Burkardt, Ludwig - - -
Christall, John X
Eiternick, Gisela X
Grubert, Michael X
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GrUtzmann, Christian X
Handschumacher, Bert - - -
Heilmann, Kathrin X
Heilmann, Horst - - -
Kimpfel, Dr. Kornelia X
Klocksin, Dr. Jens X
Krause-Hinrichs, Susanne X
Kreemke, Wolfgang X
KrGger, Bernd X
Mueller, Dr. Axel X
Musiol, Frank X
Nieter, Wolfgang X
Nitzsche, Dr. Klaus X
Sahimann, Barbara X
Scharp, Dr. Michael X
Scheib, Angelika X
Schmidt, Markus X
Schwarzkopf, Andrea X
Singer, Thomas X
Tauscher, Maximilian X
Templin, Roland X
Vogdt, Marion - - -
von Wnuk-Lipinski, Arnim - - -
Warnick, Klaus-JUrgen X
| gesamt 13 () 5
Abstimmung zur DS-Nr. 204/12:
Die DS-Nr. 204/12 wird mehrheitlich beschlossen.

TOP 16 Anfragen nach § 7 Absatz 2 Geschdftsordnung (schriftiche Anfra-
gen)

TOP 16.1 Kldrung zu den Rechten der Gemeindevertretung - Anfrage von DS-Nr. 191/12
Herrn Gritzmann
In einem Gesprach mit Frau Konrad am 19. November 2012 gelangten wir zu fol-
gender Frage:
Ist es zuldssig, dass Gemeindevertreter an Schulkonferenzen teilnehmen kénnen,
vorausgesetzt sie sind eingeladen worden?
Die Frage wurde durch die Verwaltung schriftlich beantwortet.

TOP 17 Anfragen nach § 7 Absatz 3 Geschdaftsordnung (mundliche Anfra-

gen)

1. Herr Gritzmann
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1.1. Als Erstes habe ich eine Nachfrage zu meiner Frage aus der letzten Sitzung.
Die Antwort, die ich bekommen habe, ist gar keine Antwort. Wollen Sie mich
Iacherlich machen, Herr Piecha, oder was soll diese Antwort? Oder ist es so,
dass Sie genau wissen, dass der Birgermeister gar nicht wei3, was Kultur im
offentlichen Raum ist? Hier ist bestdatigt worden, der Birgermeister weiB nicht,
was Kunst im o6ffentlichen Raum ist. Herr Birgermeister, ich kann lhnen min-
destens sechs Mitglieder der Agenda-Gruppe Kultur und Bildung nennen,
jetzt, wenn Sie es wollen, die diese Bildungslicke bei lhnen auffillen. Ich
mochte, dass diese Sache noch einmal beantwortet wird. Es ist eine Unver-
schamtheit, mir so etwas zu bieten.

1.2. Wie lange wollen Sie noch, Herr Birgermeister, die Rechisbeugung in Sa-
chen Parken in der Sommerfeldsiedlung sanktionieren? Mich haben mehrere
dltere Burger befragt, wie sie hier mit dem Winter umgehen sollen? Hat die
Verwaltung mal wieder vergessen, dass der Winter kommt? Es kommen alte
Leute tatsdachlich jetzt schon nicht aus dem Haus zum Einkaufen, weil auf
den Gehwegen Autos parken, die StraBe glatt ist usw. Ich will das gar nicht
weiter ausfihren. Ich méchte gerne schriftlich beantwortet haben: Wie lange
wird noch die Rechisbeugung in Kleinmachnow fir den ruhenden Verkehr in
der Sommerfeldsiedlung gebilligt?

1.3. Herr Birgermeister, wir haben eine StraBenreinigungssatzung. Darin enthalten
sind die Pflichten der Anwohner fir die Gehwegreinigung sowie das Rdumen
und Abstumpfen von Gehwegen im Winter. Nun frage ich Sie ganz person-
lich, warum war vor lhrem Haus gestern und heute nichts in der Richtung ge-
tan? Ich habe mir den ganzen Komplex dort angeschaut. Offensichtlich ist
die Vorbildwirkung ebenso, dass dort vieles im Argen ist. Auch dazu mochte
ich eine schriftiche Antwort haben.

BUrgermeister Herr Grubert

Die Fragen 1 und 2 werden durch die Verwaltung schriftich beantwortet. Herr
GrUtzmann, auf die letzte Frage werden Sie keine Antwort bekommen. Ich finde es
eine Unverschamtheit, was Sie in letzter Zeit mit mir praktizieren. Dazu werde ich im
nichtoffentlichen Teil noch kommen. Vor meinem Haus ist gefegt und wenn Sie es
als nicht gefegt betrachten, ist das lhre Meinung.

2, Herr Kreemke

2.1. Der Totensonntag ist doch eigentlich kein gesetzlicher Feiertag. Aus wel-
chem Grund wurde in Kleinmachnow das Sportireiben an diesem Tag unter-
sagt?

BUrgermeister Herr Grubert

Wir haben es untersagt, weil wir es nicht angemessen finden, am Totensonntag
sportliche Ereignisse stattfinden zu lassen. Ich habe das dem beanfragenden Sport-
verein rechtzeitig mitgeteilt. Das ist eine Wertschdtzung bzw. Beachtung des Toten-
sonntags und es wurde weit im Vorfeld mitgeteilt, dass an diesem Tag keine Sport-
hallennutzung stattfindet. Das wird in anderen Stadten auch so gehandhabt.

3. Frau Schwarzkopf

3.1. Ich mochte noch einmal an die Beschlussvorlage von 2010 erinnern. Und
zwar hei3t es da ,,zur Verfigungstellung kommunaler Gebdaudeflachen zum
Iwecke der Installation und Nutzung von Photovoltaikanlagen.” Diese Be-
schlussvorlage wurde mehrheitlich akzeptiert. Wann wird sie umgesetzi? Un-
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3.2,

serer Meinung nach und auch nach Meinung der Agenda geht es zu lang-
sam. Ich mochte darum bitten, dass im 1. Quartal 2013 die kommunalen
Dachflachen ausgeschrieben werden, damit Photovoltaikanlagen darauf
gebaut werden kénnen. Es hat dazu bestimmte Ansatze gegeben, aber zwei
Beschlussvorlagen dazu wurden wieder zurickgezogen. Deswegen mochte
ich darauf dringen, dass das im 1. Quartal, vielleicht auch im Zusammen-
hang mit der Vorstellung zum Ergebnis des integrierten Klimaschutzpro-
grammes, statfinden kann. Wir haben uns da bestimmte Ziele gesetzt, die
Uberprift werden sollen. Der Birgermeister hat in Aussicht gestellt, dass das
in einer der ndchsten Gemeindevertretersitzungen stattfinden wird.

Der Birgermeister hat sich in der letzten Gemeindevertretersitzung dahinge-
hend gedauBert, dass er sich mit der Jagdbehorde in Verbindung setzen will,
um zu kldren, ob auf offentlichen StraBen in Kleinmachnow gejagt werden
kann. Wie ist das Ergebnis?

BUrgermeister Herr Grubert

zu 1.

Wenn Sie mdchten, dass ich innerhalb von drei Monaten etwas mache, dann mus-
sen Sie einen Anfrag stellen, der hier abgestimmt wird. Ich lasse mir Uber eine mind-
liche Anfrage keine Arbeitsauftrége geben, die einen sehr vielféltigen Aufwand
machen. Ich werde aber priufen, wie weit das umgesetzt wurde.

Anmerkung von Frau Schwarzkopf
Die Beschlussvorlage ist aus dem Jahr 2010.

BUrgermeister Herr Grubert

Ich werde Uberprufen, inwieweit das umgesetzt ist, aber ich werde |hnen nicht in-
nerhalb von drei Monaten alle Dachflachen erarbeiten.

ZU 2.

Die Frage wird durch die Verwaltung schriftlich beantwortet.

Kleinmachnow, den 22.02.2013

Klaus-JUrgen Warnick
Vorsitzender der Gemeindevertretung

Anlagen

Seite 33 von 33



	FLD_grtext
	FLD_SIDAT
	FLD_siname
	Beschlußvorschlag
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Beschluß
	Wortprotokoll
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	FLD_sivs

